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Unser Anliegen

Die Studie soll untersuchen, welche Faktoren bei der Einhaltung 
der Therapieanforderungen hinderlich sind bzw. helfen können. 
Patienten:innen, aber auch Angehörige und Behandler:innen kön­
nen so unterstützt werden, die Therapieadhärenz bei der Stamm­
zelltransplantation oder Zelltherapie langfristig aufrechtzuerhal­
ten. Damit könnten bei Patienten:innen Lebensqualität gesteigert 
und mögliche Komplikationen reduziert werden.

Ablauf

Wenn die Stammzelltransplantation / Zelltherapie nicht mehr 
als 5 Jahre zurückliegt…
…befragen wir Patient:innen einmalig mit einem Fragebogen.

Wenn die Stammzelltransplantation / Zelltherapie unmittelbar  
bevorsteht oder vor weniger als zwei Wochen begonnen hat…
…befragen wir Patient:innen sowie jeweils einen Angehörigen und 
eine:n behandelnde:n Arzt / Ärztin über einen Gesamtzeitraum von 

die Therapieadhärenz als die Einhaltung der  
vereinbarten Empfehlungen nach einer Stammzell
transplantation oder CAR-T-Zelltherapie ist ein 
wesentlicher Faktor des Behandlungserfolges mit 
maßgeblichem Einfluss auf den Krankheits- bzw. 
Heilungsverlauf. Patient:innen mit diesen Therapien 
sind mit umfangreichen Anforderungen u. a. in den  
Bereichen Hygiene, Ernährung und Medikation 
sowie mit häufigen Kontrolluntersuchungen kon-
frontiert.

SEHR GEEHRTE PATIENTINNEN 
UND PATIENTEN,  
SEHR GEEHRTE ANGEHÖRIGE,
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18 Monaten. Die Studie umfasst das Ausfüllen eines Fragebogens 
zu 4  Terminen (kurz nach Beginn der Therapie sowie 6, 12 und 
18  Monate danach). Sie wird an den Standorten des Mitteldeut­
schen Krebszentrums, den Universitätskliniken Leipzig und Jena, 
durchgeführt.

WENN SIE AN UNSERER STUDIE TEILNEHMEN 
MÖCHTEN

	n 	Ein:e Projektmitarbeiter:in wird Sie während Ihrer Behandlung
persönlich auf eine mögliche Studienteilnahme ansprechen.
Wenn Sie zustimmen, erhalten Sie von uns genauere Informa­
tionen zur Studie sowie die Einwilligungserklärung und ggf. den
ersten Fragebogen zur Bearbeitung. 

	n 	Wenn Sie mindestens 18 Jahre alt sind, eine hämatologische
Krebserkrankung haben, eine Stammzelltransplantation oder
Zelltherapie durchgeführt wird oder wurde und Sie eine Stu­
dienteilnahme wünschen, können Sie auch von sich aus unsere 
Projektgruppe kontaktieren.

	n 	Bei Interesse informieren wir Sie nach Abschluss der Studie
über unsere Studienergebnisse. 

Datenschutz

Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig. Die Verarbeitung aller 
personenbezogenen Daten findet entsprechend der gesetzlichen 
Vorgaben statt (DSGVO). Alle personenbezogenen Daten werden 
vollständig anonymisiert und nicht weitergegeben. Die Auswer­
tung lässt keinerlei Rückschlüsse auf Ihre Person zu.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  
Weitere Informationen über unsere Studie finden Sie hier:



MITTELDEUTSCHES KREBSZENTRUM

GESCHÄFTSSTELLE LEIPZIG
Universitätsklinikum Leipzig
Liebigstraße 22 ∙ 04103 Leipzig

GESCHÄFTSSTELLE JENA
Universitätsklinikum Jena
Bachstrasse 18 ∙ 07743 Jena

www.mitteldeutsches-krebszentrum.de
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Projektleitung:	 Prof. Dr. Jochen Ernst (Leipzig)
apl. Prof. Dr. Inken Hilgendorf (Jena)
PD Dr. Madlen Jentzsch (Leipzig)
Dr. Georg-Nikolaus Franke (Leipzig)

Die Studie wird gefördert durch:

ANSPRECHPARTNERIN / KONTAKT
Anne-Kathrin Köditz, Ärztin
Tel. 0341 9715446
anne-kathrin.koeditz@medizin.uni-leipzig.de

Wenn Sie Fragen zu unserer Studie haben oder sich zur 
Teilnahme anmelden möchten, können Sie uns gern 
kontaktieren. 




